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Felicitas Schiffner hat sich in den vergangenen 
Jahren durch sol is t ische wie  kammer-
musikalische Konzertengagements als eine 
herausragende Virtuosin gezeigt. Sie debütierte 
bereits mit renommierten Orchestern wie dem 
HR-Sinfon ieorches te r ,  dem Göt t inger 
Symphonieorchester, der Philharmonie Baden-
Baden und dem Harbin Symphony Orchestra.
Felicitas Schiffner hat in Festivals wie dem 
Schleswig-Holstein Musik Festival, dem 
" K r o n b e r g  A c a d e m y  F e s t i v a l " ,  d e m 
Internat ionalen Fest ival  der  Akademie 
"Klassische Musik" Tscheljabinsk in Russland 
und dem "Matsumoto Festival" in Japan ihr 
Publikum begeistert und debütierte bereits in 
führenden Konzertsälen, wie zuletzt 2022 in der 
Carnegie Weill Recital Hall in New York. 
International gefragt, ist sie in Ländern wie 
Japan, China, USA, Dänemark, Frankreich, 
Italien, Russland, Finnland und Rumänien 
aufgetreten.
Auch das gemeinsame kammermusikalische 
Musizieren ist Felicitas Schiffners Leidenschaft. 
Sie tritt regelmäßig in kammermusikalischen 
Konzertreihen auf und ist zudem Mitglied in 
Akademien wie der „Seiji Ozawa Academy“ und 
der „Villa Musica“. Ihre Kammermusikpartner 
waren unter anderen Künstler wie Nils 
Mönkemeyer, William Young, Thomas Hoppe, 
Suyoen Kim und Julien Szulman. Ein festes 
kammermusikalisches Duo bildet Felicitas dazu 
mit ihrem Bruder Constantin Schiffner, welcher 
als Pianist und Dirigent tätig ist.
Felicitas Schiffner, 1997 in Lübeck geboren, 
wuchs in einem musikliebenden Umfeld auf und 
erhielt ihren ersten Geigenunterricht im Alter von 
4 Jahren von ihrer Mutter. Nach weiterer 
Ausbildung bei Vladislav und Denis Goldfeld, 
studierte sie zunächst bei Erik Schumann in 
Frankfurt am Main und gegenwärtig bei Donald 
Weilerstein am New England Conservatory in 

Boston, USA. Wertvolle musikalische Impulse 
erhielt Felicitas Schiffner auch in Meisterkursen 
bei Vadim Gluzman, Zhakar Bron, Saschko 
Gawriloff und Krzysztof W฀grzyn. 
Felicitas Schiffner ist Preisträgerin mehrerer 
internationaler Wettbewerbe, darunter dem 
"Washington International Competition for 
Strings", den "Schoenfeld International String 
Competition" in Harbin (China) und den 
"International Rubinstein Competition for 
Strings". Zuletzt wurde sie Preisträgerin des 
EMCM Junior Career Prize und wird seitdem 
von Thomastik Infeld Vienna als „Young Artist“ 
gefördert.
Als Preisträgerin des Wettbewerbs des 
Deutschen Musikinstrumentenfonds in der 
Deutschen Stiftung Musikleben spielt Felicitas 
Schiffner eine Violine von Jean Baptiste 
Vuillaume, Paris 1863, eine treuhänderische 
Eingabe in den Fonds aus Hamburger 
Familienbesitz. 
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